
RHEINLAND-PFALZ

Straßenausbaube;träge

Wie wir bereits in der letzten Ausgabe im

Rahmen des Berichts zum Landesverbands-

tag 2018 berichtet haben, bewegt uns - wie

auch alle anderen Landesverbände - das

Thema Straßenausbaubeiträge zunehmend.

Die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen

hat sich in den letzten Jahren überproper-

tional zur Belastung von Grundstücks-

eigentümern entwickelt und damit zu einer

krassen Unqleichbehcndlunq geführt. Un-

gleichbehandlung deshalb, weil nur Eigen-

tümer belastet werden, nicht aber Mieter

oder andere Nutzer (z. B. Dienstleister

usw.), die in gleichem Maße von einem gut

ausgebauten Straßennetz profitieren. Hier

vertritt unser Landesverband die Auffassung,

dass die Kosten des Erhalts und der Sanie-

rung aller Straßen durch die Allgemeinheit

getragen werden müssen, da 'funtkionie-

rende Infrastrukturanlagen allen Nutzern

gleichermaßen zugute kämen.

Gegen diese Ungleichbehandlung gehen

inzwischen nicht nur unser Landesverband,

sondern auch der Bund der Steuerzahler

Rheinland-Pfalz e. V. und der Verband Haus

und Grund Rheinland-Pfalz e. V. auf die

Barrikaden, weshalb der Vorstand im letz-

ten Monat den Versuch unternommen hat,

mit diesen beiden Verbänden in Form einer

Interessengemeinschaft .orn selbsen Strang

zu ziehen". Denn, so [edenlolls unsere Auf-

fassung: Je mehr am selben Strang ziehen,

desto wahrscheinlicher bewegt sich

etwas ...

Leider haben diese beiden Interessenver-

bände bis dato noch keine Kooperations-

bereitschaft mit unserem Landesverband

signalisiert. Wir hoffen aber, dass der Grund

dieser ersten Kooperations-Ablehnung nicht

darin begründet ist, das Thema zur eigenen

Profilierung zu verwenden. Letztlich geht

es hier nicht um eine politische Profilierung,

sondern darum, eine rechtliche Ungleich-

behandlung aus unserer rheinland-pfälzi-

sehen Welt zu schaffen ...

Helmut Weigt, Landesvorsitzender

Kooperat;on mit der
Verbraucherzentrale

Wahrscheinlich ist es vielen unserer Mit-

gliedern nicht bekannt, dass unser Landes-

verband seit vielen Jahren Mitglied der

Verbrauchertentrale Rheinland-Pfalz e. V.

ist. Ursprünglich begründet wurde diese

Mitgliedschaft durch das Engagement un-

seres Ehrenvorsitzenden und ehemaligen

Landesvorsitzenden RolandWalther.

ImJuli dieses Ichres wurden nun Gespräche

aufgenommen, wie die Mitglieder unseres

Landesverbandes von den zahlreichen

Leistungen der Verbraucherzentrale - vor

allem im Bereich Energie und Bauen -

profitieren können. In diesen Gesprächen

wurde vereinbart, dass wir in einer der

kommenden Ausgaben (voraussichtlich in

der Ausgabe Oktober oder November

2018) ausführlich über die Leistungen und

Beratungsagebote der Verbraucherzentrale

Rheinland-Pfalz berichten.

Sommerfest der
Geme;nschah ldar-
Oberste;n Neuweg

So wie [edes lohr fand am ersten Wochen-

ende im Juli (30. Juni bis 2. Juli) das Som-

merfest der Gemeinschaft ldcr.Oberstein

Neuweg e. V. auf dem vereinseigenen

.Gelende statt.

Live-Musik, köstliches regionales Bier, her-

vorragende Weine und natürlich Leckeres

vom Grill begeisterten die zahlreichen

Mitglieder der Gemeinschaft und die vielen

Besucher.

Am Montag zur Mittagszeit wurde die "tra-

ditionelle Erbsensuppe aus dem großen Kes-

sel", die schon seit vielen.lehren wocheenden

Zuspruch erfährt, zubereitet. Weshalb die

Suppe so gut ankommt? Da ist nichts aus der

Dose, sondern alles wird absolut frisch "von

Hand" qeschnippelt, gerührt und gekocht.

Was ;st los in unserem
schönen Rhe;nland-pfalz?

Der Besuch von Veranstaltungen und die

Teilnahme an Ausflüg~n und Reisen unserer

Gemeinschaften lohnt sich immer, und

Gäste sind stets herzlich willkommen.

• Gemeinschaft Koblenz-Wallersheim
8. September: Ausflug zum Drachenfels

• Gemeinschaft Eisenberg-Steinborn
22. September: Offenes Fußballturnier

• GemeinschaftMayen
30. September: Herbstfest

Wenn Sie am Besuch dieser Veransaltungen

Interesse haben, erfragen Sie die Kontakt-

daten des [eweiliqen Ansprechpartners in

der Geschäftsstelle: (Tel. 02637 4205,

Mo bis Fr 8:30 bis 13:30 Uhr).

Barr;eren abbauen

~-_.,-' [
Gärtnern ~J .
bis ins hohe Alter

Heute schon an morgen denken! Die

Folder des Verbands Wohneigentum

informieren über Möglichkeiten, Haus

und Garten barriere- und stolperfrei

einzurichten. Erhältlich als Download

bei wwwverbend-wehneiqemum.de

unter Infomaterial- Haus bzw. Garten.

FUG 91 18 47


